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Die Loreley, bekannt als Fee und Felsen, 
ist jener Fleck am Rhein, nicht weit von Bingen, 
wo früher Schiffer mit verdrehten Hälsen, 
von blonden Haaren schwärmend, untergingen. 
 

Wir wandeln uns. Die Schiffer inbegriffen. 
Der Rhein ist reguliert und eingedämmt. 
Die Zeit vergeht. Man stirbt nicht mehr beim Schiffen, 
bloss, weil ein blondes Weib sich dauernd kämmt. 
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Wir einer früh vom Tod betroffen,
heisst’s, er hat sich tot gesoffen.
Stirbt einer von den lieben Alten,

sagt man, der Wein hat ihn erhalten
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«Das Narrenschiff, Graf Jürgen, Zürich, Presdok-AG, 1990, 2. Aufl. mit Nachw.
Seine Erfahrungen als Befrager von Asylbewerbern schilderte er 1990 in dem Buch „Das Nar-
renschiff“, das zu einem „Rundumschlag gegen den Missbrauch des Asylrechts“ wurde und ihm 
den Vorwurf der Fremdenfeindlichkeit einbrachte. Wirtschaftlich war das Buch ein Erfolg
In Deutschland, in der Schweiz aber auch in Frankreich wurde Graf auf Grund seiner holo-
caustleugnender Aktivitäten wegen Volksverhetzung, Aufstachelung zum Rassenhass, 
Verunglimpfung des Andenkens Verstorbener und Beleidigung zu Geld- und Haftstrafen 
verurteilt. Bereits 1995 war er in Deutschland wegen Volksverhetzung zu einem Jahr ohne 
Bewährung verurteilt worden. Il Juli 1998 wurde er dann in der Schweiz unter anderem 
wegen der Publikation Auschwitz. Tätergeständnisse und Augenzeugen des Holocaust  
vom Bezirksgericht Baden AG zu 15 Monaten Haft ohne Bewährung und zusätzlich zu 
Geldstrafen verurteilt.
Graf entzog sich seinen Haftstrafen durch eine Flucht nach Belarus, dann nach Russland.
Er lebte längere Zeit mit seiner belarussischen Ehefrau in Moskau. Seit Oktober 2018 lebt 
er wieder in Basel, da seine Taten inzwischen verjährt sind. 
Jürgen Graf (geb. 15. August 1951 in Basel) ist ein schweizerischer Autor, Übersetzer und Ho-
locaustleugner.»
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